Stadt Karlsruhe
Amt fir Stadtentwicklung — Biro fir Mitwirkung und Engagement

Antrag auf Forderung
als Stadtteilhaus in Karlsruhe

(gultig ab 1. Januar 2024)

1.1

1.2

1.3

1.4

Angaben zum Antragstellenden

Name der Tragerin/des Tragers

Birgerverein Waldstadt e.V.

Organisationsform
eingetragener Verein D eingetragener Verband
| GmbH || stiftung
D kirchliche Organisation D Korperschaft des offentlichen Rechts
OIS S et

Gemeinnutzigkeit

Ja || nein

Anschrift der Tragerin/des Tragers

Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Ansprechperson: Vorname, Name, Funktion
Erasmusstr. 3

76139 Karlsruhe
[ R IR
01712075269 0721 9683530
e R I PO
hbk@dr-hbkeller.de www.bv-waldstadt.de / www.ka-waldstadt.de

E-Mail Internetadresse
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1.5 Bei kooperativer Tragerschaft bitte weitere Ansprechperson(en) angeben:

PLZ Ort
Telefon Fax
E-Mail Internetadresse

PLZ Oort
Telefon Fax
E-Mail Internetadresse

1.6 Selbstauskunft

Wie ist Ihre Organisation strukturiert?
Was sind die Ziele der Organisation?

Welchen Stadtteilbezug hat die Organisation?
Der Biirgerverein Waldstadt hat verschiedene Handlungsfelder, fur die jeweils ein Vorstandsmitglied
verantwortlich ist.

Die Ziele ergeben sich aus der Satzung und dienen dem Wohl aller Biirgerinnen und Biirger der Waldstadt
und dem Stadtteil als solchem.

Der Birgerverein ist der Birgerverein der Waldstadt, gegriindet 1 Jahr nach Baubeginn der Waldstadt.

Weitere Information entnehmen Sie bitte dem Anhang und dem Internet unter www.bv-waldstadt.de bzw.
www.ka-waldstadt.de.

AulRerdem gibt das Buch "50 Jahre Waldstadt" einen detaillierten Einblick in das Wirken des Birgervereins.
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Angaben zum Stadtteilhaus

Gewiinschter/geplanter Name

Birgerzentrum Waldstadt (BZW) - Stadtteilhaus Waldstadt

Anschrift

Glogauer StralBe 10

76139 Karlsruhe
[ R e
0721 684099 0721 9683530
L L
e e

Betriebsform (geméaB den Grundsatzen fir die Férderung von Stadtteilhdusern)

rein ehrenamtlich betrieben D mit hauptamtlicher Unterstiitzung
GroBe
136,24
Raumliche Nutzflache (exklusive Lagerraume) .. Quadratmeter
Lagerflaiche Quadratmeter
. 2+Kiiche

Anzahl nutzbarer Rdume
Barrierefreiheit
Zugang zum Gebaude Zugang zu Raumlichkeiten des Stadtteilhauses
Sanitaranlagen
D SONSTIgE (VeranstaltUNgs - RAUME oot e e e e e e
Anbindung

Mit OPNV erreichbar:
) Linie 4, Haltestelle Waldstadt Zentrum
ja, Haltestelle(n)

D nein
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2.7 Stellplatzsituation

D Parkplatze vorhanden Anzahl der Parkplatze ...

Parken nur im 6ffentlichen Raum maglich

. im Umfeld ausreichend Parkplatze vorhanden
D Offentlicher Parkplatz/Parkhaus in der Nahe ... p ....................................

2.8 Besonderheiten

Welche individuellen Rahmenbedingungen und/oder Herausforderungen bestehen bei dem geplanten Stadtteilhaus?

Zum Beispiel:  eine Verantwortungsgemeinschaft oder ein Beirat mit definierten Aufgaben, die Organisationsform,
der Standort, das Quartier oder die Nachbarschaft, ...

Es gibt eine Leitungsperson, Frau Bertel Stamp, sowie einen Beirat: Momentan bestehend aus Institutionen
des Stadtteils (Ev. Kirchengemeinde, kath. Kirchengemeinde, AWO Waldstadt, VdK Waldstadt, SSC
Karlsruhe sowie Gruppen). Fur das Birgerzentrum wird der Beirat die nachfolgenden weiteren Institutionen
umfassen.

Das Sozialforum Waldstadt beeinflusst ebenfalls die Gestaltung.

Es werden insbesondere kulturelle Gruppen aus Kamerun, Angola, Rumanien und Eritrea eingebunden und
ein Raum fir kulturelle, traditionelle und religiése Begegnungen geboten.

Zukiinftig wird der Beirat folgende Institutionen umfassen: CCW, SSC, Sprecherlnnen der aktiven Gruppen,
StJA, Sophia, Landesverein Baden — Innere Mission (Quartiersprojekt bei gemeinsam leben), katholische
Gemeinde St. Hedwig mit Familienzentrum, evangelische Gemeinde, Notgroschen e.V., Kduze, ER Schule,
Eichendorff Schule, OHG, VdK, AWO, Sozialer Dienst Ost, Waldorfschule, SportKiTa, VoWo, Senioorenbiiro,
element-i, konzept-e, AK Zukunft Waldstadt, HAB, sozialtreffwaldstadt, etc.

3. Nutzungskonzept

3.1 Bedarfe des Stadtteils

Welche soziodemografischen Faktoren spielen im Stadtteil eine wichtige Rolle?
Welche stadtteilspezifischen Bedarfe lassen sich daraus ableiten?

Zum Beispiel:  Anteil von Seniorinnen und Senioren, Kinder und Jugendliche, Arbeitslose, Alleinerziehende, ...

Bitte entnehmen Sie die Details der Tabelle aus dem Anhang. Die Waldstadt hat laut Daten und Fakten aus
dem Jahr 2021 etwa 12.300 Bewohner. Die Altersgruppen und Bedarfe definieren sich grob wie folgt:
Kinder/Jugendliche betragen etwa 16,4 %

Erwachsene betragen knapp 60 %

Seniorinnen betragen etwa 24,6 %

Auslandische Mitburger betragen etwa 18,5 %

Sozialer Status und Bedarfe
- Familien mit geringem Wohnraum (z.B. Sozialwohnungen)

Ethnische/kulturelle/religise Gruppen / Vereine
Mobilitats-eingeschrankte Personen



3.2

3.3

3.4
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Kooperationen

Welche bestehenden Kooperationen oder Kooperationsvorhaben gibt es im Stadtteil und stadtweit?
Welche Art der synergetischen Ressourcenteilung ist denkbar/maglich?

Zum Beispiel: mit Stadtverwaltung, Quartiersmanagement, sozialen und kulturellen Einrichtungen,
Gewerbetreibenden oder Wohnungsbauunternehmen, ...

Stadtteilbezogene Biirgerbeteiligungsprozesse sind zurzeit auszugsweise

« Offener Stammtisch: Hier kénnen alle Birgerinnen ihre Anliegen offen artikulieren und sich mit jeglichem
Thema einbringen.

« Arbeitskreis Zukunft Waldstadt: Der Arbeitskreis beschéftigt sich mit konkreten Themenstellungen des
Stadtteils. Der Arbeitskreis ist offen fiir Birgerlnnen, allerdings mit Vertraulichkeit belegt.

« Burgerinitiativen: Diese werden in ihrer Artikulation unterstiitzt und erhalten Raum zur Diskussion.

« Aktionsraum Wald.Stadt.Klima: Diese Initiative beschéaftigt sich mit der zuklinftigen Entwicklung des
Stadtteils hinsichtlich Klima, Wald und Stadtkonzepte.

« Sozialforum (Institutionen): Das Sozialforum besteht nunmehr seit tber 25 Jahren und vernetzt alle
Institutionen der Waldstadt und arbeitet stark im Vorfeld, um Problemstellungen frihzeitig zu erkennen und
Lésungen zu finden.

Offentlichkeitsarbeit

Wie und Uber welche Medien wird Offentlichkeitsarbeit und Pressearbeit betrieben?

Zum Beispiel:  Printmedien, Soziale Medien, Newsletter, Homepage, Flyer und Plakate, ...

Zeitschrift der Waldstadtburger, Auflage 10.000, verteilt an alle Haushalte der Waldstadt und Geroldséacker,
Geschafte etc.

Internt: www.ka-waldstadt.de
Flyer, Plakate, Emails

Ehrenamtlich Mitgestaltende

Wo und wie sind ehrenamtlich Engagierte im Stadtteilhaus eingebunden?
Welche Aufgaben und/oder Funktionen haben sie im Stadtteilhaus?

Zum Beispiel:  Organisation von Veranstaltungen, Aufgaben im alltaglichen Betrieb, Angebotsabwicklung,
Durchfiihrung von Projekten, ...

Ehrenamtlich werden der AK Zukunft, der Stammtisch, das Sozialforum, die HAB, Hallo IT, Computerkurs, die
gesamten Gruppen (Malkurse, Kreativkreis) laut Programm (auf3er VHS), Koordination des
sozialtreffwaldstadt, Lerninseln, Lesepatenschaften etc. von Ehrenamtlichen durchgefuhrt.

Das gesamte Management dieser Aufgaben erfolgt im zukinftigen Stadtteilhaus. Ebenso die Koordination
und Abstimmung mit gemeinsam leben / mitmach laden. Auch das urban gardening Projekt und das Projekt
wald.stadt.klima werden im zukinftigen Stadtteilhaus ehrenamtlich koordiniert.

Der Beirat wird das Stadtteilhaus strategisch begleiten. Die Mitglieder sind wie oben und im Anhang genannt.
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3.5

Rollen der kooperativen Trager

Nur auszufiillen, wenn mehr als eine Tragerin oder ein Trager das Stadtteilhaus betreiben werden:
Welche Aufgaben fallen im taglichen Betrieb des Stadtteilhauses an?
Wer ist fir die genannten Aufgaben verantwortlich?

Zum Beispiel:  Administration und Buchhaltung, Raumvergabe und Terminkoordination, Eventmanagement,
Facility Management und Reinigungsdienst, inhaltliche Gestaltung und Angebotsentwicklung,
Offentlichkeits- und Pressearbeit, Spenden- und Drittmittelakquise, ...

Der Burgerverein und die Kooperationspartner (siehe oben) legen die strategische Richtung des
Stadtteilhauses fest. Themen und inhaltliche Gestaltung werden dabei insbesondere von den aktiven
Gruppen (Auflistung siehe Anhang) und in den obigen Projekten, in den Treffen der aktiven Gruppen, im
Beirat und auch im Sozialforum sowie mit dem Quartiersprojekt des Badischen Verein der Inneren Mission
diskutiert und geplant.

Administration erfolgt tiber ein Vorstandsmitglied des Blrgervereins.
Buchhaltung erfolgt Giber den Trager.

Events kommen insbesondere auch aus der Birgerschaft wie Ausstellungen, Ostermarkt, Weihnachtsmarkt
etc.

Offentlichkeitsarbeit erfolgt iiber die Gruppen direkt oder den Biirgerverein und die Kooperationspartner sowie
alle Medien (Presse, Internet).

Drittmittelakquise erfolgt im Rahmen von konkreten Projekten soweit machbar.



4. Kostenplan

Ausgaben

Euro Bemerkungen

Kosten fir Kaltmiete (monatliche Raummiete inklusive Lagerflachen) 1523,20
| Betriebskosten gemaB § 2 Betriebskostenverordnung (Betriebskostenabrechnung) 418,06
| Ausgaben fiir Reinigungskosten (Personal, Reinigungsmittel) 441,54 Reinigung (308,21) und Aufwandsentschadigung Leitung (133,33) |
 Zwischensumme (wird automatisch berechnet) 2382.8 |
 Kosten fiir Reparaturen 25 |
 Kosten fir Anschaffungen 0
| Riicklagenbildung 0
| Summe der Ausgaben insgesamt (wird automatisch berechnet) 2407.8

Einnahmen

Euro Bemerkungen

Eingesetzte Eigenmittel der Tragerin/des Tragers 133
| Mitgliedsbeitrage 0
| Veranstaltungseinnahmen (zum Beispiel Kursgebiihren, Eintrittsgelder) 50 hangt davon ab, welche Kostenstruktur sich ergibt (VHS, Kurse wie Yoga) |
 Nettoeinnahmen aus Bewirtung 0 |
| Einnahmen aus Raumvermietung (ohne Kaution) 0 offen |
| Zuwendungen des Landes 0 |
| Sonstige Einnahmen (zum Beispiel Spenden, Projektmittel, Forderprogramme) 0
| Summe der Einnahmen insgesamt (wird automatisch berechnet) 183




4.1

Investitionszuschuss fiir Kosten der Erstausstattung

Bei einem Gesamtauftragswert auf Lieferungen und Leistungen ab 1.000 Euro netto nach Ziffer 5.2 der Grundsatze
der Forderung von Stadtteilhdusern in Karlsruhe missen mindestens drei schriftliche Angebote eingeholt werden.

Dem Antrag auf einen Investitionszuschuss fir die Ausstattung liegen folgende Angebote zugrunde:

Produkt:  \/erschiebbare Wand

Name des Anbieters Stiickzahl Stiickpreis Zwischensumme Angebotsendpreis
offen (nachgereicht) 1 14000 14000
Produkt:

Name des Anbieters Stiickzahl Stiickpreis Zwischensumme Angebotsendpreis

Produkt:

Name des Anbieters Stiickzahl Stiickpreis Zwischensumme Angebotsendpreis

Die Zuschlagskriterien fir Angebote auf Lieferungen und Leistungen richten sich nach den Haushaltsgrundsatzen
der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit. Ausschlaggebend ist grundsatzlich der Angebotsendpreis.

Bei geplanten Abweichungen vom glinstigsten Angebot ist dem Antrag eine Erklarung beizufligen.

Erklarung fiir die Abweichung

Es werden drei Angebote eingeholt und nachgereicht.
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5. Weitere Anmerkungen/Informationen

Eine feste Zwischenwand ware aus Nutzungsgriinden in eine flexibel verschiebbare Wand umzubauen. Die
Kosten belaufen sich nach Aussage des Badischen Vereins flr Innere Mission auf etwa 14.000 Euro.
Konkrete Angebote werden eingeholt und nachgereicht.

Der Burgerverein als Trager kann diese Kosten nicht Gbernehmen, da er fir Computerkurse Rechner in Hohe
von mehr als 5.000 Euro aus eigenen Mitteln beschafft und bisher schon eigene finanzielle Mittel fir den
Betrieb eingesetzt hat.

>
S
Q
Q
®
S

Mietvertrag

Grundriss des Gebaudes

voraussichtlicher Belegungsplan (Auslastung und Offnungszeiten)
Nutzungs- und Entgeltordnung fir die Untervermietung

Eingeholte Angebote flir Anschaffungen der Erstausstattung

X L X X X

Weitere Anlagen  Detailkonzept laut Anhang

Bedingungen

1 Hiermit wird bestatigt, dass die Angaben vollstandig und wahrheitsgemaB sind. Alle relevanten Anderungen
und insbesondere der Finanzierung des Stadtteilhauses werden unverzlglich der Stadt Karlsruhe,
Amt fur Stadtentwicklung, mitgeteilt.

2. Esist bekannt, dass kein Rechtsanspruch auf eine stadtische Forderung als Stadtteilhaus besteht.

3. Es wird bestatigt, dass die in diesem Antrag aufgefiihrten Eigenmittel als Barmittel zur Verfligung stehen und durch
den/die Antragsteller*in zur Finanzierung fir den Betrieb des Stadtteilhauses eingebracht werden.

4. Der/Die Antragsteller*in erklart sich bereit, dem Amt fur Stadtentwicklung und/oder seinen Beauftragten die fur die
Erfolgskontrolle, Dokumentation und Evaluation des Férderprogramms benétigten Daten unter Beachtung aller
datenschutzrechtlich relevanten Rechtsvorschriften bei Bedarf bereitzustellen sowie an Befragungen, Interviews und
sonstigen Datenerhebungen teilzunehmen und die ansonsten erforderlichen Auskiinfte zu erteilen.

BV Waldstadt e.V., Dr. Hubert B. k Karlsruhe, 15.10.2023
Vorname, Name der Tragerin/des Tragers Ort, Datum Unterschrift des Antragstellenden
Vorname, Name der Tragerin/des Tragers Ort, Datum Unterschrift des Antragstellenden

Vorname, Name der Tragerin/des Tragers Ort, Datum Unterschrift des Antragstellenden
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Burgerverein Waldstadt e. V.

Karlsruhe, den 15. Oktober 2023

Anhang zum Antrag

zur Genehmigung und Forderung
des

Blrgerzentrum Waldstadt
(BZW) — Stadtteilhaus

Bilrgerverein Waldstadt e.V.
Erasmusstr. 3, D-76139 Karlsruhe

vertreten durch
Dr. Hubert B. Keller, VVorsitzender

Biirgerverein Waldstadt e.V. ® Erasmusstr. 3 @ D-76139 Karlsruhe
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Aktualisiert nach den Hinweisen des Amts fir Stadtentwicklung — Biro fir Mitwirkung und
Engagement.

Sonntag, 15. Oktober 2023
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Diese Seite ist leer.
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2 Anhang zum Antrag

Dieser Anhang zum Antrag dient der detaillierten Erlauterung des Konzepts des Stadtteilhauses
in der Waldstadt mit der Vernetzung und den Kooperationen.

Der Anhang zum Forderantrag beinhaltet nach der Einleitung
e den Namen und die Organisationsform des Tragers,

e den Namen des Stadtteilhauses, er soll zum entsprechenden Stadtteil passen, von den
Burgerinnen und Burgern vor Ort im normalen Sprachgebrauch verwendet dem
Stadtteilhaus stérken. Daher kann der Name von den Antragstellenden in Ricksprache
mit dem Bdiro fur Mitwirkung und Engagement bei der Antragstellung frei gewahlt
werden. Der Namensvorschlag muss einen Stadtteilbezug aufweisen. Als Untertitel ist
der Begriff ,,Stadtteilhaus* zu wihlen.

e ein abgestimmtes Nutzungskonzept (siehe 7.1 Nutzungskonzept),

e einen Finanzplan mit Aufstellung der voraussichtlichen Miet-, Betriebs-,
Reinigungskosten sowie der voraussichtlichen Einnahmen,

e gegebenenfalls eine Kostenaufstellung mit Angeboten fir die notwendigen
Anschaffungen zur Erstausstattung,

e bei Mietrdumen der Mietvertrag,
e einen Grundriss des Gebéaudes,
e die Darstellung der OPNV-Anbindung, Barrierefreiheit und

e Stellplatzsituation.

3 Einleitung

Die Begegnungsstatte Waldstadt wurde im November 1994 er6ffnet und hat sich zu einer
wichtigen sozialen Institution in der Waldstadt entwickelt. Damit besteht die Begegnungsstatte
Waldstadt nahezu 30 Jahre mit groRem Erfolg und groRRer Biirgerbeteiligung.

Es gibt ein breites Programm an Aktivitaten, das von vielen ehrenamtlichen Helfern unter
Koordination des Birgervereins Waldstadt getragen wird. Die Begegnungsstatte Waldstadt
wird von Frau Bertel Stamp geleitet. Unterstiitzt wird sie dabei durch den schon immer
bestehenden Beirat der Begegnungsstatte, den Blrgerverein Waldstadt selbst, die
Evangelischen Pfarrgemeinden Waldstadt, die Katholische Kirchengemeinde St. Hedwig (St.
Raphael), den AWO OV-Waldstadt, den VDK-OV Karlsruhe sowie durch den SSC-Karlsruhe.

Eine moderne Computerausstattung erméglicht es, Kurse z.B. fiir die altere Generation
durchzufuhren. Das Sozialforum des Burgervereins vernetzt alle Institutionen des Stadtteils in
allen sozialen Belangen. Weiter soziale Aktivitdten wie die Hausaufgabenbetreuung, die
Schiilermensa oder der sozialtreffwaldstadt werden in enger Kooperation mit anderen

Burgerverein Waldstadt e.V. ® Erasmusstr. 3 @ D-76139 Karlsruhe
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Institutionen durchgefihrt. In der Begegnungsstétte Waldstadt waren vor Corona Gber 7.000
Personen im Jahr aktiv. Nach Corona sind es mittlerweile schon wieder tiber 3.000 aktive
Personen in den verschiedensten Angeboten der Begegnungsstatte Waldstadt.

Die finanzielle Unterstuitzung der Begegnungsstéatte erfolgt durch Zuschusse der Verwaltung
der Stadt Karlsruhe. Kiirzungen der letzten Jahre haben dazu gefuihrt, dass die Kosten nicht
gedeckt sind. Daher muss jeder Teilnehmer an den Programmen der Begegnungsstatte einen
kleinen Obolus entrichten. Zusatzlich muss der Blirgerverein aus seinen eigenen Mitteln die
Licken decken.

Nachfolgend wird das Konzept zur Transition der Seniorenbegegnungsstatte Waldstadt zu
einem Burgerzentrum Waldstadt erldutert. Orientiert an den VVorgaben der Anforderungen der
Stadt Karlsruhe an ein Burgerzentrum nach den Forderrichtlinien von 2022 und dem
vorgegebenen Modulkonzept wird das Konzept des Biirgerzentrums als Stadtteilhaus und die
Erfullung der Anforderung durch das zukinftiges BZW (Blrgerzentrum Waldstadt —
Stadtteilhaus) dargestellt.

4 Namen und Organisationsform des Tragers

Als Trager fungiert der
Blrgerverein Waldstadt e.V., Erasmusstr. 3, 76139 Karlsruhe

mit seinem Vorstand unter VVorsitz von Dr. Hubert B. Keller. Die Leitung des Blrgerzentrums
wird Frau Bertel Stamp mit Unterstlitzung von Ingrid Buchmann innehaben.

5 Namen des Stadtteilhauses

Der vorgesehene Name des Stadtteilhauses lautet:
Blrgerzentrum Waldstadt (BZW) — Stadtteilhaus Waldstadt

Burgerverein Waldstadt e.V. ® Erasmusstr. 3 @ D-76139 Karlsruhe
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6 Nutzungskonzept

Das Nutzungskonzept fordert die Darstellung der Bedarfe, die Angebote und Dienstleistungen,
den Belegungsplan, die Nutzungs- und Entgeltordnung fir die Untervermietung sowie die
Ubersicht der bestehenden Kooperationen und Kooperationsvorhaben.

6.1 Darstellung der Bedarfe des Stadtteils

Soziodemografische Daten

Die Waldstadt hat laut Daten und Fakten aus dem Jahr 2021 etwa 12.300 Bewohner.
Die Altersgruppen und Bedarfe definieren sich wie folgt:

Kinder/Jugendliche betragen etwa 16,4 %
Erwachsene betragen knapp 60 %
SeniorInnen betragen etwa 24,6 %
Auslandische Mitbirger betragen etwa 18,5 %
Sozialer Status und Bedarfe
o Familien mit geringem Wohnraum (z.B. Sozialwohnungen)
e Ethnische/kulturelle/religiése Gruppen / Vereine
e Mobilitats-eingeschrénkte Personen

Damit sind Angebote sowohl fiir Seniorinnen, ausléandische Mitbiirgerinnen, Kinder und
Jugendliche als auch Erwachsene erforderlich. Detaillierte demografische Daten sind im
Anhang nach Informationen des Amts flr Stadtentwicklung, Biiro fiir Mitwirkung und
Engagement, aufgefihrt.

Fur Seniorlnnen sind kulturelle Angebote, Weiterbildungsangebote in neuen Medien als auch
Unterstutzungsangebote erforderlich.

Auslandische MitburgerInnen sind sowohl zu integrieren als auch einen Raum zuur Begegnung
anzubieten.

Kindern und Jugendlichen sind neben den Angeboten des KJH z. B. Unterstlitzungsangebote
im Bereich Hausaufgabenbetreuung, Mittagessen Uber die Schulermensa, Lesepatenschaften
und auch die Hinflihrung zur Teilhabe an Entwicklungsentscheidungen des Stadtteils
anzubieten.

Erwachsene allgemein sind in politische Prozesse, die den Stadtteil betreffen, einzubinden und
allgemeine Angebote im kulturellen Bereich anzubieten.

Familien mit eingeschranktem Wohnraum benétigen Orte der Begegnung. Das Blirgerzentrum
wird diesen Anforderungen entsprechen.

Ethnische oder spezifische kulturelle und religidse Gruppen bendétigen ebenfalls Orte der
Begegnung, um ihre spezifischen Belange umsetzen zu kénnen und um die Integration zu
fordern.

Mobilitats-eingeschrénkte Personen sind spezifische Angebote zu machen, die allerdings
zusatzlich zu realisieren sind (Rikscha etc.).
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Stadtteilbezogene Birgerbeteiligungsprozesse werden wie bisher im Rahmen der
Begegnungsstatte auch im Biirgerzentrum realisiert. Diese sind zurzeit

e Offener Stammtisch
Hier konnen alle Birgerlnnen ihre Anliegen offen artikulieren und sich mit jeglichem
Thema einbringen. Ein Treffen erfolgt in der Regel einmal im Monat.

e Arbeitskreis Zukunft Waldstadt
Der Arbeitskreis beschéftigt sich mit konkreten Themenstellungen des Stadtteils. Der
Arbeitskreis ist offen fur BirgerInnen, allerdings mit Vertraulichkeit belegt. Treffen
erfolgen einmal im Monat in der Regel.

e Birgerinitiativen
Diese werden in ihrer Artikulation untersttzt und erhalten Raum zur Diskussion.

e Aktionsraum Wald.Stadt.Klima
Diese Initiative beschaftigt sich mit der zukunftigen Entwicklung des Stadtteils
hinsichtlich Klima, Wald und Stadtkonzepte.

e Sozialforum (Institutionen)
Das Sozialforum besteht nunmehr seit tber 25 Jahren und vernetzt alle Institutionen der
Waldstadt und arbeitet stark im Vorfeld, um Problemstellungen friihzeitig zu erkennen
und Losungen zu finden. Das Sozialforum trifft sich zweimal im Jahr, bei besonderen
Anléssen zusétzlich.

6.2 Beschreibung und Kategorisierung der Angebote und Dienstleistungen
Die Angebote und Dienstleistungen richten sich nach den Vorgaben des Modulkatalogs.

Die Querschnittsthemen werden vielfaltig realisiert:
Generationen verbindend:

Es gibt vielfaltige Angebote und Aktivitaten, welche Generationen verbindend wirken.
Beim Stammtisch sind sowohl jingere Menschen als auch Seniorinnen prasent. Das
Kultur Café bietet vielfaltige Themen flr Jung und Alt. Themen wie Kinstliche
Intelligenz, kunstliche Prothetik, Reiseberichte, Berichte {iber Klimafolgen etc. binden
alle Altersgruppen ein.

Integration:

Auch der Stammtisch wirkt integrierend, da er offen fur alle Gruppen ist. In der
Hausaufgabenbetreuung werden deutsche und auslandische Kinder miteinander betreut.
Der sozialtreffwaldstadt unterstutzt alle Beduirftige jeglicher Herkunft und Religion.

Ein Generationen verbindendes Angebot ist das Singen mit den Bewohnern des AHZ (z. Zt.
ausgesetzt), Gesundheitsangebote werden mit einer Lebenshilfegruppe und einer
Heilkreisgruppe aktiv realisiert.
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Bei den Basismodulen gibt es viele unterschiedliche Angebote.

e Bei der Begegnung wird auf die Gruppen laut Programm hingewiesen. Weiterhin gibt
es umfangreiche Veranstaltungen, z. B. Kultur Café, Ausstellungen, Ostermarkt,
Weihnachtsmarkt etc., die Begegnung und Teilhabe aller Burger ermdglichen. Auch der
monatlich stattfindende offene Stammtisch ist hier zu nennen.

e Die Partizipation und Teilhabe ist ein wichtiger Aspekt, der schon immer gezielt
umgesetzt wurde. Die Partizipation im Sinne gesellschaftlicher und politischer
Willensbildung ist durch den Arbeitskreis ,,Zukunft Waldstadt™ fiir jeden interessierten
Burger gegeben. Sowohl der offene Stammtisch, der AK Zukunft als auch der
Aktionsraum Wald.Stadt.Klima sind direkte Angebote der Teilhabe und Partizipation.
Daruber hinaus gibt es weitere offene Angebote in Kooperation.

Die Forderung des burgerschaftlichen Engagements erfolgt insbesondere durch den AK
»Zukunft Waldstadt®, das Projekt ,,urban gardening*, das Projekt ,,sozialtreffwaldstadt™ sowie
weiterer Aktivitaten wie das Projekt ,,Lerninseln®, die ,,HAB, die ,,Schiilermensa“ etc. direkt in
der BSW bzw. BZW und mit externen Partnern abgestimmt.

Konkrete Unterstiitzungsangebote erfolgen im Rahmen des Sozialforums, des
sozialtreffwaldstadt, der HAB und der Schillermensa.

Bildungsangebote sind das Hallo IT, der Computerkurs, diverse Sprachkurse sowie Malkurse.

Kulturangebote sind das Kultur Café, Ausstellungen, die Malgruppe, der Kreativkreis und die
Singgruppe.

Gesundheitsforderung erfolgt durch die Lebenshilfe Gruppe, die Heilkreis Gruppe, das Yoga,
durch Tanz und den Naturheilverein.

Stadtteilbezogene Angebote sind der ,,AK Zukunft“, der Stammtisch und auch der
Aktionsraum Wald.Stadt.Klima.

Basismodule
Basismodul 1: Begegnung

Kulturcafé (Montag, 14.30 bis 16.30 Uhr, 1x monatlich)

Rumanische Gruppe (Montag, 19 Uhr)

geplant: Muttergruppe (ab September, Mittwochvormittag)

CANWORK (Kamerun) Gruppe (Samstag 17 Uhr, 1. Samstag im Monat)
Eritrea-Gruppe (Samstag 18 Uhr, 1x monatlich)

Bamenda Gruppe (Samstag 15 bis18 Uhr, 1. Samstag im Monat)

Angola Gruppe (Sonntag 10 bis 14 Uhr)
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Basismodul 2: Partizipation und Teilhabe

Offener Stammtisch (1x monatlich)

Arbeitskreis ,,Zukunft Waldstadt

Aktionsraum Wald.Stadt.Klima

Neu geplant: Treffen aller Nutzergruppen (zweimal pro Jahr)

Basismodul 3: Information und Beratung

Lebenshilfe Gruppe (Dienstag 19:30 Uhr, 1x monatlich)

Heilkreisgruppe Freitags (1xmt.)

TCM Praxisabend (1xmtl.) Beginn ab 12.10.

Beratung im Rahmen der Hilfe durch den Notgroschen e.V. (Abstimmung mit dem neu
zu wahlenden Vorstand)

Weitere Beratungsangebote werden angestrebt (in Verbindung mit dem sozialen Dienst
Ost/Nachfolge Frau Weber)

Basismodul 4: Engagement

AK Zukunft

Offener Stammtisch
Sozialforum Waldstadt
Hausaufgabenbetreuung
Hallo IT

Computerkurs
Malkurse

Kreativkreis
sozialtreffwaldstadt
Lerninseln
Lesepatenschaften
urban gardening Projekt
Projekt wald.stadt.klima
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Aufbaumodule
Aufbaumodul 1: Unterstiitzungsangebote

e sozialtreffwaldstadt
e Schilermensa

Aufbaumodul 2: Bildungsangebote

Lesen VHS (Montag, 9:30 bis 11 Uhr, 1x monatlich)

Franzosisch Konversation (Montag, 16 bis 17:30 Uhr, 2. Montag im Monat)
Englisch VHS (Dienstag, 9 bis10:30 Uhr)

Englisch Konversation (Donnerstag, 15 bis 16:30 Uhr)

Hausaufgaben Betreuung (Dienstag, 15 bis 16:30 Uhr + Freitag, 10 bis 12 Uhr)
Hallo IT (Mittwoch, 17 bis 18:30, 3. Mittwoch im Monat)

geplant: Computer-Kurs (ab Oktober)

Projekt Lerninseln

Aufbaumodul 3: Kulturangebote

e Malgruppe (Samstag, 10 bis16 Uhr, 1x monatlich)
e Kreativkreis (Freitag, 15 bis 17 Uhr, 1. + 3. Freitag im Monat)
e Singen mit Bewohnern des Altenhilfezentrums

Aufbaumodul 4: Gesundheitsférderung

Yoga (Dienstag, 17:30 bis 19 Uhr)

CCW Training (Freitag, 17:30 bis 22 Uhr)

Heilkreis Gruppe (Freitag, 20 Uhr, 1. Freitag im Monat)
Naturheilverein Karlsruhe (Donnerstag, 19 bis 22 Uhr, 1x monatlich)

Aufbaumodul 5: Stadtteilbezogene Angebote

e Sozialforum Waldstadt (2-3x jahrlich)
e Projekt ,,urban gardening® (offen)

Zweimal im Jahr, jeweils im Frihjahr und im Herbst erfolgt ein Nutzertreffen aller Gruppen
des Stadtteilhauses. Diese Treffen dienen der Kommunikation, der Kooperation und der
gegenseitigen Abstimmung.
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In Verbindung mit den vorgenannten Treffen sind auch die Organisation eines MitMachTages
in Kooperation mit dem Bdro fur Mitwirkung und Engagement sowie zweimal jahrlich ein
offenes Angebot zur dezentralen Engagementberatung mit Unterstiitzung durch das Biiro
fir Mitwirkung und Engagement vorgesehen.

Es wird ein Beirat flir das Stadtteilhaus bestehend aus allen Nutzergruppen und Institutionen
des Stadtteils gebildet. Jeweils zum Jahresende erfolgt eine Sitzung dieses Beirats, auf der das
ablaufende Jahr bewertet wird und fiir das folgende Jahr etwaige Anpassungen der Leitlinien
erfolgen. Der Beirat hat die Funktion der Abstimmung des Konzepts des Stadtteilhauses im
gesamten Stadtteil sowie der strategischen Ausrichtung.

Einladungen in den Beirat erfolgen an den CCW, SSC, Sprecherinnen der aktiven Gruppen,
StJA, Sophia, Landesverein Baden — Innere Mission (Quartiersprojekt bei gemeinsam leben),
katholische Gemeinde St. Hedwig mit Familienzentrum, evangelische Gemeinde, Notgroschen
e.V., Kduze, ER Schule, Eichendorff Schule, OHG, VdK, AWO, Sozialer Dienst Ost,
Waldorfschule, SportKiTa, VoWo, Senioorenbdiro, element-i, konzept-e, AK Zukunft
Waldstadt, HAB, sozialtreffwaldstadt, etc.

6.3 Voraussichtlicher Belegungsplan

Der voraussichtliche Belegungsplan wird der bisherige Programmplan erweitert um
zusatzliche, jetzt erst mogliche Angebote sein. Das Programm mit optionalen Erganzungen ist
im Anhang (Nr. 1).

6.4 Nutzungs- und Entgeltordnung fir die Untervermietung

Das Birgerzentrum steht Gruppen und aktiven Personen offen. Ziel ist es, die Bildung aktiver
Gruppen mit Angeboten fur die Burgerinnen des Stadtteils zu férdern. Bei Gruppenaktivitaten
wird pro Teilnehmer ein Unkostenbeitrag erhoben.

Bei der Nutzung von Personen erfolgt dies vorbehaltlich freier Kapazitéten mit einem
Unkostenbeitrag von 40 Euro / H fiir die Nutzung der Raumlichkeiten. Die Hinterlegung einer
Sicherheit in Hohe von 250 Euro als Pfand dient der Absicherung bei Schaden. Hierzu wird
eine Vertragsvorlage erstelit.

6.5 Ubersicht der bestehenden Kooperationen und Kooperationsvorhaben

Der Tréger, der Birgerverein Waldstadt e.V., ist seit seiner Griindung aktiv in der Vernetzung
mit anderen Institutionen der Waldstadt und realisiert viele Angebote in Kooperation mit
diesen. Auch die Einbindung von Gewerbetreibenden der einzelnen Stral3en (z. B. Elbinger
etc.) wird schon aktiv realisiert.

Allein im Sozialforum sind Gber 30 Institutionen der Waldstadt vernetzt und wirken
gemeinsam im Bereich der sozialen Quartiersentwicklung. Daneben wird die
Hausaufgabenbetreuung in Kooperation mit der Eichendorff Schule realisiert, der
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sozialtreffwaldstadt mit der Emmaus Gemeinde und gewerblichen Partnern, 6kumenische
Gottesdienste auf dem Waldstadtfest mit allen Kirchen.

Der Burgerverein Waldstadt hat das Projekt ,,gemeinsam leben* der VVolkswohnung
Karlsruhe mit auf den Weg gebracht und massiv unterstiitzt. Als Tréger der Begegnungsstétte
arbeitet der Birgerverein Waldstadt mit dem Quartiersprojekt Waldstadt in Tragerschaft des
Badischen Landesvereins fiir Innere Mission seit Jahren zusammen. Sowohl im Beirat des
Quartiersprojektes als auch direkt finden seit Januar 2022 drei Mal pro Jahr gemeinsame
Sitzungen des Vorstandes des Blrgervereins sowie Vertreterlnnen des Badischen
Landesvereins fur Innere Mission zur weiteren Vertiefung der Kooperation statt. Es erfolgt
damit eine enge Abstimmung zu aktuellen Themen, die die Birgerlnnen und Akteure der
Waldstadt betreffen und ggf. die Planungen entsprechender Mal3nahmen und Angebote.
Ebenfalls fanden und finden Abstimmungsgesprache mit Sophia e.V. statt.

Der bisher bestehende Beirat unter dem Vorsitz des Tragers wird beibehalten und um alle im
Stadtteil aktive Gruppierungen und Institutionen erweitert. Hierzu erfolgt nach dem 1.1.2024
und positivem Bescheid eine entsprechende Information und Einladung. Hierzu wird neben den
Mitgliedern des Beirats auch das Amt fur Stadtentwicklung — Biro fir Mitwirkung und
Engagement eingeladen.

7 Finanzplan

Die angemieteten Raume der Begegnungsstatte Waldstadt werden ab 1.1.2024 fr das
Burgerzentrum Waldstadt genutzt. Der Vermieter ist der Badischer Landesverein fiir Innere
Mission, Kdrperschaft des 6ffentlichen Rechts, vertreten durch den Vorstand Frau Christine
Jung-Weyand, Siidendstrae 12, 76137 Karlsruhe.

7.1 Mietkosten
Die Mietkosten betragen pro Monat
o Kaltmiete 1.523,20 €

7.2 Betriebskosten
Die Betriebskosten betragen monatlich

e Moblierung 100,00 €
e NK 250,00 €
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Weiter Kosten sind

Rundfunkgebiihren 6,12 Euro (gesetzlich vorgegeben)

Internet 29,94 Euro (fir Computer Kurse erforderlich)

Toner fur Kopierer 32,00 Euro (erforderlich fiir Sitzungen und Beratungen etc.)
Aufwandsentschadigung fur die Leitung 133,33 Euro

7.3 Reinigungskosten

Durch die intensivere Nutzung der R&umlichkeiten wird eine erhohte Reinigung gegeniber
bisher erforderlich sein.

Die Kosten laut eingeholtem Angebot betragen 308,21 Euro pro Monat.
Das Angebot ist im Anhang.

7.4 Personal

Die momentanen Personalkosten belaufen sich bisher auf 1.600 Euro pro Jahr als
Aufwandsentschadigung.

Die breitere Nutzung und Offnung erfordert eine deutlich héhere Koordination und
Organisation des Betriebs. Hierfiir halten wir eine MiniJob Stelle fur erforderlich.

Der in den Unterlagen genannte zukiinftig mogliche Betrag in Hohe 8.280,00 Euro p.a. wiirden
wir entsprechend beantragen.

7.5 Sonstige Kosten
Kostenaufstellung zur Erstausstattung

e Verschiebbare Wand
Die bisher vorhandene feste Abtrennung der Raumlichkeiten sollte durch eine flexible
und verschiebbare Wand ersetzt werden. Die Kosten hierfur belaufen sich auf etwa
14.000,00 Euro.
Es werden entsprechende Angebote (3 Stlick wie gefordert) eingeholt und nachgereicht.
e Laptops
Fir die digitale Bildung werden 5 Laptops als erforderlich angesehen. Diese digitale
Bildung richtet sich vorrangig an Seniorinnen, aber auch allgemein an Interessierte.
Diese Rechner wurden zwischenzeitlich fur 5.026,38 Euro auf Kosten des
Birgervereins beschafft. Das Seniorenbdiro hat einen Zuschuss in Hohe von 1.000 Euro
gewadhrt.

7.6 Einnahmen

Einnahmen ergeben sich aus den VHS Kursen in Form der Raummiete sowie aus weiteren
Kursen wie Yoga in der Hohe wie etwa bisher.

Teilnehmer an Gruppen entrichten je nach Status eine kleine Gebuhr in Hohe von 1 Euro.
Burgerverein Waldstadt e.V. ® Erasmusstr. 3 @ D-76139 Karlsruhe
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8 Mietvertrag

In Summe betragen die reinen Mietkosten 1.873,20 € pro Monat und 22.478,40 € jahrlich. Der
Mietvertrag hierzu ist im Anhang. Hinzu kommen Reinigungskosten, Internetkosten,
Versicherungskosten und Aufwendungen fir allgemeine Dinge.

9 Grundriss

Die Mietraume im Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Stralle 10, haben eine
Flache von 136,24 gm (inkl. Einbaukiiche und WC Raume). Die Terrasse ist ebenfalls nutzbar.
Der Grundriss befindet sich im Anhang.

10 Darstellung der OPNV-Anbindung und Barrierefreiheit

Der OPNV hat mit der Haltrestelle Waldstadt Zentrum eine direkte Anbindung im Abstand von
etwa 50m. Der Zugang zu den Raumlichkeiten ist barrierefrei.

11 Stellplatzsituation

Im direkten Umfeld gibt es mehrere PKW Stellplatze und entlang der Glogauer Strafe sind
ebenfalls Parkmdglichkeiten gegeben.

12 Zusammenfassung

Das ab 1.1.2024 vorgesehene Burgerzentrum Waldstadt (BZW) — Stadtteilhaus erfillt durch
den Ubergang von der Begegnungsstatte Waldstadt die Anforderungen nach dem
Modulkatalog. Zusammenfassend lasst sich also festhalten:

Im Bereich der Teilhabe, Partizipation und Begegnung:

e Es existieren verschiedene Gruppen, die offen fur jeden Birger der Waldstadt sind. Das
BZW wird die Themen auf alle Altersgruppen verbreitern. (CCW, Bl, AK Zukunft,
Beirat: SSC, Kirchen, VdK, AWO, Innere Mission, HAB)

e Esgibt umfangreiche Veranstaltungen, z. B. Kultur Café, Ausstellungen, Ostermarkt,
Weihnachtsmarkt etc., die Begegnung und Teilhabe aller Burger ermdglichen.
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e Partizipation im Sinne gesellschaftlicher und politischer Willensbildung ist durch den
Arbeitskreis ,,Zukunft Waldstadt“ fiir jeden interessierten Biirger gegeben. Ebenfalls
werden Birgerinitiativen (BI) in das BZW eingebunden.

e Soziale Belange werden durch das Sozialforum, den sozialtreffwaldstadt, die HAB und
die Schiulermensa beriicksichtigt.

Im Bereich jeglicher Gruppierung und Einzelpersonen:

e Grundsétzlich kann sich jede Einzelperson in alle Aktivitdten einbringen.

e Das zukunftige BZW ist offen fir jegliche Gruppierung und umfasst jetzt schon
eritraische Gruppen, Bamenda (Kamerun) Gruppen, ruméanische Gruppen, eine
CEM (Christ Empowerment Ministry) Gruppe (christliche Gemeinschaft aus
Nigeria) etc.

e Vereine wie der CCW und der VdK sind ebenfalls aktiv in der BSW in der
Alterskategorie von 4 Jahren bis zu Senioren.

e Aus dem bisherigen Programm sind weiter Gruppen wie Yoga etc. ersichtlich.

e Weiterhin organisieren sich verschiedene Institutionen im Stadtteil in den sozialen
Belangen durch das Sozialforum.

e Die Hausaufgabenbetreuung ist ebenfalls im BZW aktiv.

e Die Belange von Einzelpersonen werden im Rahmen von Burgersprechstunden
wahrgenommen.

e Themen aus dem sozialen Bereich werden ebenfalls tber den sozialtreffwaldstadt
behandelt und weiter mit Vertretern der Innern Mission diskutiert.

e Der Waldstadt Burger dient ebenfalls als Vernetzungsmedium aller Institutionen
und auch als Medium fir das Gewerbe.

Im Bereich Einbeziehung Stadtteilbevolkerung:

e Inallen Gruppen und in allen Veranstaltungen ist die Stadtteilbevélkerung einbezogen
und wird detailliert Gber das Programm und die Aktivitaten (ber den Waldstadtbirger,
die Schauké&sten und das Internet informiert.

e Ausstellungen, das Kultur Café sowie Vortrage binden alle Interessierten aus dem
Stadtteil ein.

e Die Stadtteilbevilkerung ist grundsatzlich einbezogen und z. B. durch den AK Zukunft
Waldstadt bzw. Burgergesprache aktiv einbezogen.

Im Bereich Eigenleistung

¢ Die Koordination und Fuhrung des BZW erfolgt tiber den Vorstand und die Leitung des
BZW. Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich mit erheblichem Zeitaufwand. Die
Vergutung im Sinne Aufwandsentschadigung der Leitung des BZW tragt zur Zeit der
Biirgerverein Waldstadt e.V. Ein MiniJob ist vorgesehen.

e Fir die Offnung eines BZ ist eine erheblich héhere Organisation und Uberwachung
notwendig.

e Inder Vergangenheit wurden verschiedene Projekte in der BSW mit Mitteln des
Burgervereins finanziert, z. B. Computerausstattung fiir Computer Kurs und ,,Hallo IT*
in Hohe von 9.500 €.

Die Gesamtkosten des Burgerzentrums Waldstadt (BZW) als Stadtteilhaus betragen
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e Monatlich 2.249,47 Euro (ohne Personalkosten)

13 Ansprechpersonen

e Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender, hbk@dr-hbkeller.de, 01712075269
e Bertel Stamp, Leiterin BSW/BZW

14 Anhang

Demografische Daten der Waldstadt laut Amt flr Stadtentwicklung, Biro fur Mitwirkung und
Engagement
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Waldstadt

Statistkatias Karlsruhe, Stand: September 2023

Kategorie Variable Definition cht 2021 % 2022 % Bezug Relativwert
Personen mit Hauptwohnung Anteil der Bevdlkerung mit Hauptwohnung an der wohnberechtigten
Stadteilbevdlkerung | Stadtteilbevilkerung in der Waldstadt 12.119] 98,9] 12.075 98,8|Bevélkerung
Anteil der weiblichen Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y an der
weiblich 766| 46,6 768| 46,3|Bevélkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
Kinder Personen zwischen 0 und Anteil der mannlichen Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y an der
unter 15 Jahren mannlich 878| 534 891| 53,7|Bevélkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
Anteil der Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y an der Bevélkerung im
gesamt 1.644| 136 1.659] 13,7|Stadteil insgesamt
Anteil der weiblichen Bevélkerung im Alter zwischen X und Y an der
weiblich 152| 475 150 47,9[Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
oediene Personen zwischen 15 und Anteil der ménnlichen Bevolkerung im Alter zwischen X und Y an der
unter 18 Jahren mannlich 168| 52,5 163| 52,1[Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
Anteil der Bevélkerung im Alter zwischen X und Y an der Bevélkerung im
gesamt 320] 26 313| 26| Stadtteil insgesamt
Alersstuktr Antel der weiblichen Bevblkerung im Aller zwischen X und Y an der
weiblich 1408 57,8] 1.388] 55,0|Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
ST Personen in der Altersklasse Anteil der mannlichen Bevolkerung im Alter zwischen X und Y an der
65 und unter 85 Jahren mannlich | 1.029| 42,2 1.135] 45,0|Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
Anteil der Bevélkerung im Alter zwischen X und Y an der Bevélkerung im
gesamt | 2437] 20,1| 2.523| 20,9|Stadtteilinsgesamt
Anteil der weiblichen Bevélkerung im Alter zwischen X und Y an der
weiblich 351] 674 363| 68,2|Bevolkerung im Alter zwischen X und Y im Stadtteil insgesamt
Hochbetagte Persone“n in der Altersklasse Anteil der mannlichen Bevélkerung im Alter zwischen X und Y an der
85 und alter mannlich 170 32,6 169| 31,8|Bevdlkerung im Alter zwischen X und Y im Stadteil insgesamt
Anteil der Bevélkerung im Alter zwischen X und Y an der Bevélkerung im
gesamt 521 43 532| 4,4|Stadtteil insgesamt
Bezugsperson ohne Parter,
Alleinerziehende Alleinerziehende-Haushalte mind. 1 Kind (alleinerziehend) 333] 50 351] 5,2|Anteil der Haushalte von Alleinerziehenden an allen Haushalten im Stadteil
In Einpersonenhaushalten
Ei Einpersonenhaushalte wohnende Personen 3.475| 51,8 3.482| 52,0|Anteil der Einpersonenhaushalte an allen Haushalten im Stadtteil
inpersonenhaushalt "
e . In Einpersonenhaushalten
Einpersonenhaushatte (U65) wohnende Personen in der Anteil der Einpersonenhaushalte im Alter von 65 Jahren und &ter an allen
Altersklasse 65 und alter 1171 33,7 1.180] 33,9|Einpersonenhaushalten im Stadtteil
Gesamt Personen mitauslandischer Anteil der Personen mitauslandischer Staatsangehérigkeitan der
Staatsangehdrigkeit 2.355| 194| 2472| 20,5|Bevélkerung im Stadteil
Personen mitruméanischer Anteil der Personen mit X Staatsangehdérigkeitan den Personen mit
Ruménien Staatsangehdrigkeit 325 138 314| 12,7|auslandischer Staatsangehérigkeitim Stadtteil
Personen mit tiirkischer Anteil der Personen mit X Staatsangehdrigkeitan den Personen mit
Tirkei Staatsangehdrigkeit 145] 6,2 143|  5,8[auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadtteil
Personen mitkroatischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
Kroatien Staatsangehdrigkeit 124 53 127| _ 5,1|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadtteil
Personen mititalienischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
ltalien Staatsangehdrigkeit 124 53 125|  5,1[auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadtteil
Personen mit chinesischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
China Staatsangehorigkeit 97| 441 102|  4,1[auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadtteil
Personen mit polnischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
Polen Staatsangehdrigkeit 170 7.2 153|  6,2|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadteil
Personen mitindischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
Indien Staatsangehdrigkeit 89 38 110 4 ,4|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadteil
Personen mitrussischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
Ausléndische Russische Foderation Staatsangehdrigkeit 109] 46 112| 4 5|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadteil
Staatsangehorigkeit Personen mitfranzésischer Anteil der Personen mit X Staatsangehdérigkeitan den Personen mit
(erste Frankreich Staatsangehdrigkeit 67] 28 82| 33|ausléndischer Staatsangehérigkeitim Stadtteil
Staatsangehorigkeit) Personen mit ukrainischer Anteil der Personen mit X Staatsangehdérigkeitan den Personen mit
Ukraine Staatsangehdrigkeit 35 15 156]  6,3|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadtteil
Personen mitbulgarischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
Bulgarien Staatsangehérigkeit 55| 23 64| 26|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadteil
Personen mit syrischer Anteil der Personen mit X Staatsangehérigkeitan den Personen mit
Syrien Staatsangehdrigkeit 331 14 44| 1,8|auslandischer Staatsangehdrigkeitim Stadtteil
Anteil der weiblichen Personen mitausléndischer Staatsangehdérigkeitim Alter
von 65 und alter an Personen im Alter von 65 Jahren und alter mit
P . - weiblich 111] 61,0 124| 60,5|auslandlischer Staatsangehdrigkeitim Stadteil
ersonen mitausléndischer - P " P —
ST Swatsangehdrigkeitin der Anteil der ménnlichen Personen mitauslandischer Staatsangehérigkeitim
gehorig i ) s
Altersklasse 65 und alter Alter von 65 und &lter an Personen im Alter von 65 Jahren und alter mit
mannlich 71| 39,0 81| 39,5|auslandlischer Staatsangehdrigkeitim Stadteil
Anteil der Personen mitauslandischer Staatsangehérigkeitim Alter von 65
gesamt 182| 6.2 205 6,7[und alter an allen Personen im Alter von 65 und &lter im Stadtteil
e el Personen miF_ausIéndischer Anteil der Personen mitauslandischer Staatsangehérigkeit zwischen 0 und
Staatsangehorigkeit zwischen unter 18 Jahren an allen Personen zwischen 0 und unter 18 Jahren im
0 und unter 18 Jahren 1.193[ 60,7] 1.246] 63,2|Stadteil
Personen mitdeutscher
Migrationshintergrund | Staatsangehorigkeit und
Migrationshintergrund 2.962| 24,4| 2.937| 24,3|Anteil der Personen mit Migrationshintergrund an der Bevélkerung im Stadteil
Personen im SGBIFBezug
zwischen 0 und unter 18 Anteil der Kinder zwischen 0 und unter 18 Jahren, die Leistungen nach SGBII
Kinder Jahren 256| 132 275| 13,9|beziehen an allen Kindern zwischen 0 und unter 18 Jahren im Stadtteil
SGBI- Erwerbsfahige
Leistungsbeziehende leistungsberechtige Personen Anteil der erwerbsfahigen leistungsberechtigien Personen im SGBI-Bezug
im SGBIFBezug zwischen 15 zwischen 15 und unter 65 Jahren an der Bevélkerung mit Hauptwohnung im
Erwachsene und unter 65 Jahren 484) 66 521| 7,0[Alter von 15 bis unter 65 Jahren im Stadteil
Alleinerziehende im SGBI- Anteil Alleinerziehende, die Leistungen nach SGBIl beziehen an allen
Alleinerziehende Bezug 106] 33,2 119 33,9/Alleinerziehenden im Stadteil
Grundsicherung im Senioren Empfanger*innen in der Anteil Personen der Altersklasse 65 und alter, die Grundsicherung im Alter
Alter Altersklasse 65 und &lter 123 42 131] 4 5|beziehen an allen Personen der Altersklasse 65 und alter im Stadteil
Erwerbsfahige Personen Anteil der Arbeitslosen Personen im Alter zwischen 15 und unter 65 Jahren
zwischen 15 und unter 65 an der Bevdlkerung mit Hauptwohnung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren im
Arbeitslosigkeit Jahren 314 42 296] 4,0Stadteil




WALDSTADT

Begegnungsstatte Waldstadt

im Altenhilfezentrum Karlsruhe Nord-Ost, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Str.) 76139 Karlsruhe

Telefon 684099 (Anrufbeantworter)

Wochenprogramm
Montag Dienstag | Mittwoch |Donnerstag| Freitag Samstag Sonntag
9.00 — 10.00 : mitAnmeldung
Lesen Englisch ) Hausaufgab. Malgruppe G.B.G.
10.00 — 11.00 VHS VHS Miittergruppe Computer- Betreuung 10-16 h Angola Gruppe
09.30—11h K 1 x monatl. 10—-14h
1 x monatl 09.00-10.30h | ab September urs 0- 121
ab Oktober
11.00 - 12.00
12.00 — 14.00
14.00 — 15.00
Hausaufgab. ‘ o CANWOK
15.00 — 16.00 Betreuung Englisch Kreativkreis (Kamerun)
Konversation 15.00 - 17.00 h Gruppe
_ 15.00 - 16.30 h 1.+ 3. Freitag 17.00 h
16.00 — 17.00 1371630k 1. Samstag
Franzosisch
17.00 — 18.00 Konversation mit Anmeldung
16.00-17.30 h Yoga CCWwW
18.00 — 19.00 2 .Montag 17.30-19.00 h Hallo IT Training
17.00-18.30h 17.30-22.00h
19.00 — 20.00 3. Mittwoch
Ruménische Lebenshilfe Eritrea-Gruppe
20.00 - 21.00 Gruppe Gruppe 18 h
19h 19.30h Vorstand NHV Heilkreis-Gruppe 1 x mtl,
21.00 —22.00 Ixmi Biirgerverein Ix mtl. 20.00 h
1. Freitag

Es laden ganz herzlich ein: Der Burgerverein Waldstadt, der Beirat und alle Mitarbeiter/-innen der Begegnungsstitte.

Beirat der Begegnungsstitte: Biirgerverein Waldstadt, Ev. Emmausgemeinde, Kath. Kirchengem. St. Hedwig, AWO OV-Waldstadt,
VdK-OV Waldstadt, SSC-Karlsruhe Besondere Veranstaltungstermine sind im Wochenprogramm nicht enthalten!

Stand 3.08./2023



ANGEBOT

S & O GmbH - Schneidemiihlerstrae 14 E - D-76139 Karlsruhe

Biirgerverein Waldstadt
Glogauerstralie 10
76139 Karlsruhe

Sehr geehrter Herr Keller,

Q< GmbH

Gebdaudereinigung und Dienstleistung
Meisterbetrieb

Qualitat zertifiziert nach EN DIN ISO
9001:2015

SchneidemihlerstralRe 14E

D-76139 Karlsruhe

Tel.: +49 721 4647471

Fax :+49 721 4647 469

Mob. : +49 15222528029
info@s-und-o.de

www.s-und-o.de

29.06.2023

wir bedanken uns fiir Ihr Interesse an unseren Dienstleistungen und die Méglichkeit, Ihnen ein Angebot
unterbreiten zu dirfen.

Leistung: Wdchentliche Reinigung der Birordume

Pos.1

Reinigung von Tischen

Abstauben von Pc-s, Telefon-und Fax Geréaten

Miillkorber entleeren

Bodenbelag Feuchtwischen

Fensterbanken Feuchtwischen

Mobiliar von Kiiche von auBen feuchtwischen, Splile Reinigen
Toiletten Reinigen

Diese Dienstleistung bieten wir Ihnen zur einem Pauschalen Preis von:

Pos.1 Zum Pauschal Preis von: 259,00 € /Monat

Inklusive aller Reinigungsmittel, Maschinen und Geraten

Unseren Preis verstehe sich zzgl. der gesetzlichen MwSt. zurzeit von 19 %.

Wir bedanken uns fir Ihre Anfrage und werden uns tber Auftragserteilung sehr freuen.

Mit freundlichen GriRen

S&0O GmbH
Sami Osmani- Gebaudereinigungsmeister

\

S & O GmbH -Geschéftsfihrer: Sami Osmani. Amtsgericht Mannheim- HRB 706333 - USt-IdNr.:DE263968612


mailto:info@s-und-o.de
http://www.s-und-o.de/
mailto:info@s-und-o.de
http://www.s-und-o.de/
mailto:info@s-und-o.de
http://www.s-und-o.de/
mailto:info@s-und-o.de
http://www.s-und-o.de/










fas)

Badischer Landesverein 1IN

far Innere Mission
Koérperschaft des 6ffentl. Rechts

Bad. Landesversin . Innere Mission » SiidendstraBie 12 « 76137 Karisruhe Vorstand
SidendstraBe 12
.. . 76137 Karlsruhe
Burger\!ereln Waldstadt e.V. Tel.: 0721 120844-14
1. Vorsitzender Fax: 0721 120844-20

www.badischer-landesverein.de
Erasmusstr. 3

76139 Karlsruhe Aitenhilfe & Junge Pflege
Altenhilfezentrum KA-Nordost

Friedensheim Karisruhe
Haus Karlsruher-Weg
Eingliederungshiife
Martinshaus Berghausen
Ambulant Betreutes Wohnen
Kinder- & Jugendhiife
Evang. Hohberghaus Bretten

Karlsruhe, 10. Oktober2017

Begegnungsstitte Biirgerverein Waldstadt

Sehr geehrter Herr Dr. Keller,

der Biirgerverein Waldstadt e.V. mietet seit dem 30.11.1994 Raumlichkeiten des Badischen
Landesvereins fiir Innere Mission fiir eine Begegnungsstéatte in der Glogauer Strale 10.

Der Badische Landesverein fiir Innere Mission schitzt das Engagement des Biirgervereins sehr und ist
auch weiterhin daran interessiert die Raumlichkeiten langfristig an den Biirgerverein zu vermieten.

Nachdem jedoch seit Abschluss des Mietvertrages der Mietzins in Hohe von 15 DM / m? (= 2.040,-
DM) pro Monat nicht angepasst wurde, erhohen wir die Miete nun sukzessive auf das ortsiibliche
Niveau.

Wie bereits im personlichen Gesprach erldutert, wird der Mietzins daher wie folgt angepasst:

e 1.Januar 2018:
o Nettokaltmiete in Héhe von 1.250,- € (9,19 € / m?)
o Nebenkostenvorauszahlung in Hohe von 200,- €
o Moblierungspauschale in Hohe von 100,- €

e 1. Januar 2019:
o Nettokaltmiete in Hohe von 1.523,20- € (11,20 € / m?)
o Nebenkostenvorauszahlung in Héhe von 250,- €
o Modblierungspauschale in Héhe von 100,- €

Kdrperschaft des dffentlichen Rechts Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen ¢ Konto 9 222 001 « BLZ 660 501 01
IBAN DE30 6605 0101 0009 2220 01 » BIC KARSDE6G6



D

Badischer Landesverein ..
fUr Innere Mission

Kérperschaft des éffentl. Rechts

Der Badische Landesverein fiir Innere Mission stattet die Raumlichkeiten zum 1. Januar 2018 mit
neuen Tischen und Stihlen aus.

Herr Scholtz, Referent fiir strategische Angebotsentwicklung, steht Ihnen telefonisch (0721/120844-
15) und per E-Mail (scholtz@badischer-landesverein.de) fiir Riickfragen gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriRen

ety
hristine Juhg-We

Kérperschaft des &ffentlichen Rechts Sparkasse Karisruhe-Ettlingen ¢ Konto 9 222 001 » BLZ 660 501 01
IBAN DE30 6605 0101 0009 2220 01 * BIC KARSDE66






Biirgerverein Waldstadt e.V.  Finanzen

Konto 10046555 Zusammenfassung 2022 Begegnungsstatte
|Einnahmen von auBen (Vermégensaufbau) |BuDatum Ausgaben (Vermdgensabbau) BuDatum
Kontostand 01.01.2017 7.387,01

Telekom 12/21 03.01. 30,20 €

BV Waldstadt, Zwischenfinanzierung Miete 24.03. 3.000,00 Miete 01/22 17.01. 1.873,20 €

Forderung Stadt Karlsruhe Begegnungsstatte 27.04. 11.821,00 C. Findling-Zolper, Auslagen Sprudler 19.01. 133,85 €

Gutschrift Frau Dr. Paur, Yoga 02.05. 99,60 Telekom 01/22 27.01. 29,94 €

Karlsruhe HILFT Spende 11.08. 1.000,00 Aufwandsentschadigung 01.02. 400,00 €

Forderung Stadt Karlsruhe Begegnungsstatte 31.08. 11.821,00 Rundfunk 01-03/22 15.02. 18,36 €

Gutschrift Frau Dr. Paur, Yoga 15.11. 121,00 Miete 02/22 15.02. 1.873,20 €
Telekom 02/22 24.02. 29,94 €
Miete 03/22 15.03. 1.873,20 €
Telekom 03/22 25.03. 2994 €
Miete 04/22 19.04. 1.873,20 €
Telekom 04/22 28.04. 29,94 €
Aufwandsentschadigung 02.05. 400,00 €
Rundfunk 04-06/22 16.05. 18,36 €
Miete 05/22 16.05. 1.873,20 €
Telekom 05/22 27.05. 31,08 €
Miete 06/22 15.06. 1.873,20 €
Dr. Keller, Ausl. Begegnungsstatte 17.06. 215,04 €
Telekom 06/22 28.06. 2994 €
Miete 07/22 15.07. 1.873,20 €
Dr. Keller, Auslagen Beamertisch 18.07. 310,14 €
Telekom 07/22 27.07. 30,15 €
Aufwandsentschadigung 01.08. 400,00 €
Uberweisung RESATUR 04.08. 61,88 €
Rundfunk 07-09/22 15.08. 18,36 €
Miete 08/22 15.08. 1.873,20 €
Telekom 08/22 25.08. 2994 €
Miete 09/22 19.09. 1.873,20 €
Bliromarkt Bottcher, Toner 19.09. 103,86 €
Telekom 09/22 26.09. 2994 €
Miete 10/22 17.10. 1.873,20 €
Telekom 10/22 27.10. 2994 €
Aufwandsentschadigung 01.11. 400,00 €
Auslagen Reparatur Drucker 02.11. 30,17 €
Rundfunk 10-12/22 15.11. 18,36 €
Miete 11/22 15.11. 1.873,20 €
Telekom 11/22 25.11. 29,94 €
Miete 12/22 01.12. 1.873,20 €
Riickbuchung/Fehlbuchung Soz.Treff 27.12. 1.000,00 €

Darlehen Biirgerverein -3.000,00

Einnahmen 24.862,60 Ausgaben 26.367,67 €

Gewinn/Verlust -1.505,07

Kontostand 01.01.2022 7.387,01

Kontostand 31.12.2022 8.881,94

(Darlehen ist noch abzuziehen) Realer Stand 5.881,94 €

Dr. Hubert Keller Andreas Behrens Bertel Stamp Kassenpriifung

Vorstandsvorsitzender

Kassenwart

Kontenflihrung
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	Internetadress1: www.bv-waldstadt.de / www.ka-waldstadt.de
	E-Mail1: hbk@dr-hbkeller.de
	Fax1: 0721 9683530
	Telefon1: 01712075269
	Ort1: Karlsruhe
	PLZ1: 76139
	Straße,Nr1: Erasmusstr. 3
	Ansprechperson1: Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
	nein1: Off
	ja1: Ja
	Sonstiges: 
	ja/nein6: Off
	ja/nein5: Off
	ja/nein4: Off
	ja/nein3: Off
	ja/nein2: Off
	ja/nein1: Ja
	Name Träger*in1: Bürgerverein Waldstadt e.V.
	Selbstauskunft: Der Bürgerverein Waldstadt hat verschiedene Handlungsfelder, für die jeweils ein Vorstandsmitglied verantwortlich ist. 

Die Ziele ergeben sich aus der Satzung und dienen dem Wohl aller Bürgerinnen und Bürger der Waldstadt und dem Stadtteil als solchem.

Der Bürgerverein ist der Bürgerverein der Waldstadt, gegründet 1 Jahr nach Baubeginn der Waldstadt.

Weitere Information entnehmen Sie bitte dem Anhang und dem Internet unter www.bv-waldstadt.de bzw. www.ka-waldstadt.de.

Außerdem gibt das Buch "50 Jahre Waldstadt" einen detaillierten Einblick in das Wirken des Bürgervereins.
	Internetadresse3: 
	E-Mail3: 
	Fax3: 
	Telefon3: 
	Ort3: 
	PLZ3: 
	Straße, Nr3: 
	Ansprechperson3: 
	Internetadresse2: 
	E-Mail2: 
	Fax2: 
	Telefon2: 
	Ort2: 
	PLZ2: 
	Straße, Nr2: 
	Ansprechperson2: 
	ja/nein14: Off
	Haltestellen: Linie 4, Haltestelle Waldstadt Zentrum
	ja/nein13: Ja
	Räume angeben1: 
	ja/nein12: Off
	ja/nein11: Ja
	ja/nein10: Ja
	ja/nein9: Ja
	Anzahl Räume1: 2+Küche
	Quadratmeter2: 
	Quadratmeter1: 136,24
	ja/nein8: Off
	ja/nein7: Ja
	Internetadresse4: 
	E-Mail4: 
	Fax4: 0721 9683530
	Telefon4: 0721 684099
	Ort4: Karlsruhe
	PLZ4: 76139
	Straße, Nr4: Glogauer Straße 10
	Gewünschter Name: Bürgerzentrum Waldstadt (BZW) - Stadtteilhaus Waldstadt
	Bedarfe des Stadtteils: Bitte entnehmen Sie die Details der Tabelle aus dem Anhang. Die Waldstadt hat laut Daten und Fakten aus dem Jahr 2021 etwa 12.300 Bewohner. Die Altersgruppen und Bedarfe definieren sich grob wie folgt:
Kinder/Jugendliche betragen etwa 16,4 %
Erwachsene betragen knapp 60 %
SeniorInnen betragen etwa 24,6 %
Ausländische Mitbürger betragen etwa 18,5 % 

Sozialer Status und Bedarfe
- Familien mit geringem Wohnraum (z.B. Sozialwohnungen)

Ethnische/kulturelle/religiöse Gruppen / Vereine
Mobilitäts-eingeschränkte Personen

	Besonderheiten: Es gibt eine Leitungsperson, Frau Bertel Stamp, sowie einen Beirat: Momentan bestehend aus Institutionen des Stadtteils (Ev. Kirchengemeinde, kath. Kirchengemeinde, AWO Waldstadt, VdK Waldstadt, SSC Karlsruhe sowie Gruppen). Für das Bürgerzentrum wird der Beirat die nachfolgenden weiteren Institutionen umfassen.

Das Sozialforum Waldstadt beeinflusst ebenfalls die Gestaltung. 

Es werden insbesondere kulturelle Gruppen aus Kamerun, Angola, Rumänien und Eritrea eingebunden und ein Raum für kulturelle, traditionelle und religiöse Begegnungen geboten.

Zukünftig wird der Beirat folgende Institutionen umfassen:  CCW, SSC, SprecherInnen der aktiven Gruppen, StJA, Sophia, Landesverein Baden – Innere Mission (Quartiersprojekt bei gemeinsam leben), katholische Gemeinde St. Hedwig mit Familienzentrum, evangelische Gemeinde, Notgroschen e.V., Käuze, ER Schule, Eichendorff Schule, OHG, VdK, AWO, Sozialer Dienst Ost, Waldorfschule, SportKiTa, VoWo, Senioorenbüro, element-i, konzept-e, AK Zukunft Waldstadt, HAB, sozialtreffwaldstadt, etc.
	Parkplatz/Parkhaus: im Umfeld ausreichend Parkplätze vorhanden
	ja/nein17: Off
	ja/nein16: Ja
	Anzahl Parkplätze: 
	ja/nein15: Off
	Ehrenamtlich Mitgestaltende: Ehrenamtlich werden der AK Zukunft, der Stammtisch, das Sozialforum, die HAB, Hallo IT, Computerkurs, die gesamten Gruppen (Malkurse, Kreativkreis) laut Programm (außer VHS), Koordination des sozialtreffwaldstadt, Lerninseln, Lesepatenschaften etc. von Ehrenamtlichen durchgeführt.

Das gesamte Management dieser Aufgaben erfolgt im zukünftigen Stadtteilhaus. Ebenso die Koordination und Abstimmung mit gemeinsam leben / mitmach laden.  Auch das urban gardening Projekt und das Projekt wald.stadt.klima werden im zukünftigen Stadtteilhaus ehrenamtlich koordiniert. 

Der Beirat wird das Stadtteilhaus strategisch begleiten. Die Mitglieder sind wie oben und im Anhang genannt.
	Öffentlichkeitsarbeit: Zeitschrift der Waldstadtbürger, Auflage 10.000, verteilt an alle Haushalte der Waldstadt und Geroldsäcker, Geschäfte etc. 

Internt: www.ka-waldstadt.de
Flyer, Plakate, Emails
	Kooprerationen: Stadtteilbezogene Bürgerbeteiligungsprozesse sind zurzeit auszugsweise
• Offener Stammtisch: Hier können alle BürgerInnen ihre Anliegen offen artikulieren und sich mit jeglichem Thema einbringen. 
• Arbeitskreis Zukunft Waldstadt: Der Arbeitskreis beschäftigt sich mit konkreten Themenstellungen des Stadtteils. Der Arbeitskreis ist offen für BürgerInnen, allerdings mit Vertraulichkeit belegt. 
• Bürgerinitiativen: Diese werden in ihrer Artikulation unterstützt und erhalten Raum zur Diskussion. 
• Aktionsraum Wald.Stadt.Klima: Diese Initiative beschäftigt sich mit der zukünftigen Entwicklung des Stadtteils hinsichtlich Klima, Wald und Stadtkonzepte. 
• Sozialforum (Institutionen): Das Sozialforum besteht nunmehr seit über 25 Jahren und vernetzt alle Institutionen der Waldstadt und arbeitet stark im Vorfeld, um Problemstellungen frühzeitig zu erkennen und Lösungen zu finden. 
	Rollen koop: 
	 Träger: Der Bürgerverein und die Kooperationspartner (siehe oben) legen die strategische Richtung des Stadtteilhauses fest. Themen und inhaltliche Gestaltung werden dabei insbesondere von den aktiven  Gruppen (Auflistung siehe Anhang) und in den obigen Projekten, in den Treffen der aktiven Gruppen, im Beirat und auch im Sozialforum sowie mit dem Quartiersprojekt des Badischen Verein der Inneren Mission diskutiert und geplant. 

Administration erfolgt über ein Vorstandsmitglied des Bürgervereins. 
Buchhaltung erfolgt über den Träger.

Events kommen insbesondere auch aus der Bürgerschaft wie Ausstellungen, Ostermarkt, Weihnachtsmarkt etc. 

Öffentlichkeitsarbeit erfolgt über die Gruppen direkt oder den Bürgerverein und die Kooperationspartner sowie alle Medien (Presse, Internet). 

Drittmittelakquise erfolgt im Rahmen von konkreten Projekten soweit machbar. 


	Bemerkungen16: 
	Bemerkungen15: 
	Bemerkungen14: 
	Bemerkungen13: offen
	Bemerkungen12: 
	Bemerkungen11: hängt davon ab, welche Kostenstruktur sich ergibt (VHS, Kurse wie Yoga)
	Bemerkungen10: 
	Bemerkungen9: 
	Bemerkungen8: 
	Bemerkungen7: 
	Bemerkungen6: 
	Bemerkungen5: 
	Bemerkungen4: 
	Bemerkungen3: Reinigung (308,21) und Aufwandsentschädigung Leitung (133,33)
	Bemerkungen2: 
	Bemerkungen1: 
	Summe Einnahmen: 183
	Betrag13: 0
	Betrag12: 0
	Betrag11: 0
	Betrag10: 0
	Betrag9: 50
	Betrag8: 0
	Betrag7: 133
	Summe Ausgaben: 2407.8
	Zwischensumme1: 2382.8
	Betrag6: 0
	Betrag5: 0
	Betrag4: 25
	Betrag3: 441,54
	Betrag2: 418,06
	Betrag1: 1523,20
	Produkt3: 
	Produkt2: 
	Produkt1: Verschiebbare Wand 
	Erklärung für Abweichung: Es werden drei Angebote eingeholt und nachgereicht.
	Angebotsendpreis9: 
	Angebotsendpreis8: 
	Angebotsendpreis7: 
	Angebotsendpreis6: 
	Angebotsendpreis5: 
	Angebotsendpreis4: 
	Angebotsendpreis3: 
	Angebotsendpreis2: 
	Angebotsendpreis1: 14000
	MwSt9: 
	MwSt8: 
	MwSt7: 
	MwSt6: 
	MwSt5: 
	MwSt4: 
	MwSt3: 
	MwSt2: 
	MwSt1: 
	Zwischensumme10: 
	Zwischensumme9: 
	Zwischensumme8: 
	Zwischensumme7: 
	Zwischensumme6: 
	Zwischensumme5: 
	Zwischensumme4: 
	Zwischensumme3: 
	Zwischensumme2: 
	Stückpreis9: 
	Stückpreis8: 
	Stückpreis7: 
	Stückpreis6: 
	Stückpreis5: 
	Stückpreis4: 
	Stückpreis3: 
	Stückpreis2: 
	Stückpreis1: 14000
	Stückzahl9: 
	Stückzahl8: 
	Stückzahl7: 
	Stückzahl6: 
	Stückzahl5: 
	Stückzahl4: 
	Stückzahl3: 
	Stückzahl2: 
	Stückzahl1: 1
	Anbieter9: 
	Anbieter8: 
	Anbieter7: 
	Anbieter6: 
	Anbieter5: 
	Anbieter4: 
	Anbieter3: 
	Anbieter2: 
	Anbieter1: offen (nachgereicht)
	Weitere Anlagen: Detailkonzept laut Anhang
	ja/nein23: Ja
	Ort, Datum3: 
	Ort, Datum2: 
	Ort, Datum1: Karlsruhe, 15.10.2023
	Name Träger*in4: 
	Name Träger*in3: 
	Name Träger*in2: BV Waldstadt e.V., Dr. Hubert B. Keller
	ja/nein22: Off
	ja/nein21: Off
	ja/nein20: Ja
	ja/nein19: Ja
	ja/nein18: Ja
	Weitere Anmerkungen: Eine feste Zwischenwand wäre aus Nutzungsgründen in eine flexibel verschiebbare Wand umzubauen. Die Kosten belaufen sich nach Aussage des Badischen Vereins für Innere Mission auf etwa 14.000 Euro. 
Konkrete Angebote werden eingeholt und nachgereicht. 

Der Bürgerverein als Träger kann diese Kosten nicht übernehmen, da er für Computerkurse Rechner in Höhe von mehr als 5.000 Euro aus eigenen Mitteln beschafft und bisher schon eigene finanzielle Mittel für den Betrieb eingesetzt hat. 


